
HANDBALLAKTIONSTAG AN DER GRUNDSCHULE BOLHEIM AM 11.10.2018 

Mit einem kurzweiligen und pfiffigen Film wurden die Kinder der Klassen 1,2a und 2b im Musiksaal 
ins Thema Handball eingeführt. 

Danach ging es flott in der Turnhalle weiter. Dort wurden die Schüler in 7 Gruppen aufgeteilt und von 
Herrn Mayer vom Handballverein aus Herbrechtingen begrüßt; aber nicht nur die Schüler und Lehrer, 
sondern auch eine ganze Handvoll engagierter Eltern und unser FSJler Elias Jäkle,  und weitere 
Mitglieder vom Handballverein, die schon für den Aufbau der verschiedenen Stationen gesorgt 
hatten. 

Jede altersgemischte Gruppe bekam einen Gruppenführer und dann gings los. Nein, noch nicht mit 
den Stationen, sondern mit einem kleinen Aufwärmtraining. Inzwischen wurden die Lehrerinnen Frau 
Mauchart, Frau Heinzmann und Frau Bosch mit den Stationen vertraut gemacht. 

7 verschiedene Stationen galt es im Laufe des Vormittags zu durchlaufen. Für jeden Schüler gab es 
einen Laufzettel. Was es da so alles gab: An einer Station durfte man Hütchen vom Kasten schießen, 
an einer anderen auf ein Ballnetz einen Ball werfen und ihn anschließend wieder auffangen, einen 
Hindernislauf durch Kastenteile und ein Minihandballfeld war an einer Station aufgebaut. Aber die 
beste Station war die Kissenschlacht auf dem Schwebebalken: Zwei Kinder sind auf dem 
Schwebebalken und versuchen sich mit Hilfe von weichen Kissen runter zu schubsen.  

Natürlich gab es zwischendurch 
auch eine Vesperpause. Da sah 
man dann Leberkäswecken 
verspeisende Kinder in den 
Gängen und Umkleidekabinen. 

Das gemeinsame Spiel Feuer, 
Wasser, Sturm mit allen Kindern 
war dann der Abschluss. Danach 
ging es ans gemeinsame 
Aufräumen. 

Ganz am Ende gab es noch die 
Siegerehrung durch Herrn Mayer. 

Die Frage: Hat es euch Spaß gemacht? wurde eindeutig beantwortet. Mit nach Hause nehmen durfte 
jeder Schüler eine Urkunde, eine kleine Handballfibel und ein Päckchen Gummibärchen. Ein dickes 
Lob gab es auch an die Eltern und Helfer, ohne die eine solche Aktion kaum möglich gewesen wäre. 
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